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VorwortVorwort

Evangelische Jugend im Kirchenkreis Dortmund – sie geschieht in der Kirchen-

gemeinde, in übergemeindlicher und kirchenkreisweiter Zusammenarbeit. Wir 

sind stolz, dass wir seit vielen Jahren in Dortmund, Lünen und Selm miteinander 

arbeiten.

Die Evangelische Jugend ist hier vor Ort beheimatet. In vielfältiger Weise haben 

Kinder und Jugendliche Gelegenheit, sich an Gruppen und Projekten zu beteiligen und 

in der Arbeit zu engagieren. Vor Ort in den Gemeinden werden wichtige und grundle-

gende Erfahrungen gemacht.

Aber die Evangelische Jugend schaut über den eigenen Kirchturm hinaus. In überge-

meindlichen Kooperationen und in Zusammenarbeit mit der Kontaktstelle Ev. Jugend 

des Kirchenkreises gibt es Neues zu erleben. Spiritualität, Gemeinschaft, Lebens- und 

Lernerfahrungen enden nicht am eigenen Tellerrand, sondern führen hinaus in die 

Weite der Welt. 

Der Glaube lässt uns fragen nach der Verantwortung für die Schöpfung und nach einer 

gerechten Welt. Ermutigt dadurch, dass im Horizont Gottes nichts bleiben muss wie es 

ist, kann sich die Evangelische Jugend einmischen. Wir brauchen diese Stimme. Eine 

Kirche ohne Kinder und Jugendliche „sieht alt aus“ und ist nicht „juenger“.

Wie lebendig, aktiv, spaßig, vielfältig, praktisch, interessant, international, ökumenisch, 

musikalisch, inklusiv und politisch die Evangelische Jugend im Kirchenkreis Dortmund 

ist – davon gibt diese Broschüre ein beredtes Zeugnis.  

Lass Dich und lassen Sie sich inspirieren und einladen zum Weitersagen und 

Mitmachen. Evangelische Jugend in Dortmund ist eine runde Sache. 

  
Liebe Leserin,  

      lieber Leser,

Jochen Schade-Homann

Pfarrer

Leitung Fachbereich Jugend und Erziehung  

im Kirchenkreis Dortmund
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… haupt- und nebenamtlich Mitarbeitende, Jugendreferent*in-

nen, Gemeindepädagog*innen, Diakon*innen in der Kinder-  

und Jugendarbeit im Evangelischen Kirchenkreis Dortmund. 

Wir begleiten, stärken und ermutigen Kinder und Jugendliche 

und ermöglichen ihnen Erfahrungs- und Lernräume, in denen 

sie sich wohl und angenommen fühlen, sich ausprobieren und 

persönlich weiterentwickeln können. 

… vernetzt im Evangelischen Kinder- und Jugendarbeit Konvent 

des	EKKDo,	um	uns	auszutauschen,	unsere	Arbeit	zu	reflektieren,	

uns fachlich weiter zu entwickeln und gemeinsam etwas für Kinder 

und Jugendliche im EKKDo auf den Weg zu bringen. Dazu gehören 

z.B. jährliche Events für Jugendliche, wie die „Lutherspiele“. 

… in hohem Maße daran interessiert, dass unsere Angebote für 

Kinder und Jugendliche in ihrem Lebensalltag Relevanz haben, des-

halb sorgen wir dafür, dass wir gut im Kontakt sind mit den jungen 

Menschen und sie so weit als möglich in Gestaltung und Planung  

von Maßnahmen und Aktivitäten einbeziehen.

… der Meinung, dass Kinder und Jugendliche vielseitig (religiös) 

sprachfähig sind, dafür aber Räume benötigen, in denen sie diese 

Kompetenz zeigen und weiterentwickeln können – in der Offenen 

Tür, in Gruppen, auf Freizeiten, in Schulungen und Seminaren,  

Projekten und Jugendgottesdiensten, als Teilnehmende oder  

Teamende. Wir stehen ihnen zur Seite, stellen uns ihren Fragen  

und setzen uns auf Augenhöhe mit ihnen auseinander.

… ermutigt und motiviert vom Reden und Handeln Jesu, der das 

Vertrauen in die Liebe und Nähe Gottes geweckt hat und stärkt und 

damit den Weg in eine neue und gerechtere Welt eröffnet. 

… davon überzeugt, dass eine bessere Welt möglich ist. Im Ver-

trauen auf Gottes Hilfe stoßen wir Projekte und Initiativen an, die 

Nachhaltigkeit schaffen, Begegnung über Grenzen hinweg ermög-

lichen und für wichtige gesellschaftliche Fragen sensibilisieren. 

Dabei stehen Kinder und Jugendliche im Mittelpunkt – als Teilneh-

mende und Mitarbeitende gestalten sie Prozesse mit, werden zu 

Ausstellungsbegleiter*innen oder Brückenbauer*innen und damit  

zu Botschafter*innen für Frieden, Gerechtigkeit und Bewahrung  

der Schöpfung.

Wir sind …

Wirsind … 
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… Gestaltende der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen im größten 

Kirchenkreis in Westfalen mit 28 Kirchengemeinden und fast 

200.000 Gemeindemitgliedern. Die Vielfalt der unterschiedlichen 

Konzepte, Häuser, Angebote und Strukturen in der gemeindlichen 

und regionalen Kinder- und Jugendarbeit nehmen wir dabei als 

Stärke wahr. Gemeinsam mit freiwillig-ehrenamtlich Mitarbeitenden, 

Jugendpresbyter*innen und Verantwortlichen in der Kinder- und 

Jugendarbeit arbeiten wir daran, Gutes zu bewahren und neue 

Möglichkeiten zu entdecken.      

… Akteur*innen der Jugendverbandsarbeit in den Städten Dortmund 

und Lünen und nehmen unsere jugendpolitische Verantwortung 

wahr durch die aktive Mitarbeit in den Gremien der kommunalen 

Jugendringe, in stadtteil- und stadtbezirksbezogenen kommunalen 

Arbeitsgemeinschaften und anderen relevanten gesellschaftlichen 

Initiativen.

… „Bunt statt braun“ und zutiefst besorgt über zunehmende 

nationalistische und rückwärtsgewandte gesellschaftliche Entwick-

lungen und setzen uns mit Hand, Herz und Verstand für eine offene 

und liberale Gesellschaft ein, die Vielfalt als Chance wahrnimmt und 

gleiche Rechte für alle realisiert. Unsere Aufgabe ist es, Kinder und 

Jugendliche zu sensibilisieren und sie zu stärken, damit sie sich gut 

vorbereitet und couragiert aktiv gegen Ressentiments und Ausgren-

zung und für ein respektvolles Miteinander auf Augenhöhe einsetzen 

können.

… verantwortlich dafür, Kindern und Jugendlichen Wege zur 

Mitbestimmung zu eröffnen und sie zu Mitgestaltung und Partizipati-

on einzuladen. Ob gemeindlicher oder synodaler Jugendausschuss, 

Jugendforum, Jugendvollversammlung, Projektentwicklung oder 

Freizeitplanung – wir zeigen Möglichkeiten auf und bedenken auch, 

dass neue, zeitgemäße und temporäre Formen der Mitbestimmung 

geschaffen werden müssen.

… Wegbereiter*innen und Verantwortliche in den Kirchengemein-

den für Offene Arbeit und Offene Türen, für regelmäßige oder 

projektbezogene Gruppenarbeit mit Kindern und Jugendlichen, für 

die Initiierung und Durchführung von Konzepten zur Vernetzung  

von	Konfi-	und	Jugendarbeit,	für	die	Gestaltung	von	Konficamps,	für	

die Begleitung von Jugendgottesdienstteams und die Realisierung 

regelmäßiger Jugendgottesdienste, für die Durchführung von Ferien-

freizeiten und für Konzeption und Umsetzung neuer Impulse in der 

Kinder- und Jugendarbeit.

„Evangelische Jugend bedeutet für  

mich Spass und Verbundenheit innerhalb  

einer Gemeinschaft.“
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… bei der Evangelischen Jugend in Dortmund, Lünen und 

Selm – in Gemeinden und im Kirchenkreis – in Projekten, 

Gruppen, in der Konfi arbeit, auf Freizeiten oder in der Offenen 

Tür. Wir wollen etwas Sinnvolles und Relevantes tun, uns 

aktiv einbringen, Spaß haben, Freund*innen treffen, konkrete 

Angebote entwickeln, Verantwortung übernehmen, zuhören, 

motivieren, Gemeinschaft gestalten, in Gremien mitarbeiten – 

das alles und noch viel mehr.

… und dann auch noch qualifiziert: Etwa 50-80 Jugendliche und 

junge Erwachsene ab 15 Jahren melden sich jährlich zur Mitarbeiten-

denausbildung der Kontaktstelle Evangelische Jugend zum Erwerb 

der Jugendleiter*innen-Card (JuLeiCa) an. Die Ausbildung gliedert 

sich in fünftägige Grund- und Aufbaukurse, welche in den Oster- und 

Herbstferien	stattfinden.

In Vertiefungsseminaren können sich ehrenamtlich Mitarbeitende 

darüber hinaus regelmäßig für ihr Engagement in der Arbeit mit 

Kindern und Jugendlichen fortbilden, neue Methoden, Konzepte und 

Menschen kennenlernen und die eigene Haltung zu gesellschaftli-

chen,	pädagogischen	und	religiösen	Fragestellungen	reflektieren.

… in der Ev. Jugend Dortmund sein bedeutet:  
 

• Selbstbestimmt handeln 

• Gemeinschaft und Teamarbeit erleben

• Wertschätzung erfahren

• Sich ausprobieren …  

 

… ob spontan oder geplant, für kurze Zeit oder langfristig angelegt.

Immer praktisch und tatkräftig oder mitdenkend und planend, kritisch 

hinterfragend oder mit der nötigen Prise Humor, begeisternd oder 

zweifelnd.

„Ich bin freiwilliger Mitarbeiter der evan-
gelischen Jugend, weil ich selbst schon als 
Kind auf Freizeiten mitgefahren bin und 
ein Stück das zurückgeben will, was ich 
dort erlebt habe.“

Ehrenamtlich aktiv

Ehrenamtlich
aktiv… 
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Albert Einstein soll einmal gesagt haben, dass man nicht erklä-

ren können müsse, wie die Welt entstanden sei und warum sie 

sich drehe, aber man müsse sich in ihr zurechtfinden können. 

Die offene Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in den Kirchenge-

meinden des Evangelischen Kirchenkreises Dortmund unterstützt 

Kinder und Jugendliche dabei, sich in ihrer Lebenswelt zu orien-

tieren. Sie bietet jungen Menschen vielfältige Erfahrungs- und 

Erlebnisräume zur selbstbestimmten Freizeitgestaltung an und stellt 

ihnen haupt- und ehrenamtlich Mitarbeitende zur Seite, die ihnen 

bei Bedarf zuhören und ihre Anliegen ernst nehmen. In Kinder- und 

Jugendräumen „unter Kirchtürmen“ sowie in Gemeindehäusern, 

Teestuben	und	Jugendcafès	finden	Kinder	und	Jugendliche	einen	

Ort, den sie beleben und gestalten können. Für viele junge Men-

schen sind diese Einrichtungen und Angebote neben Schule und 

Familie eine wichtige Sozialisationsinstanz und manchmal vielleicht 

auch so etwas wie ihre zweite Heimat – auf Zeit. Sie sind ein Ort der 

Ermutigung, der Kindern und Jugendlichen hilft, sich selbst positiv 

wahrzunehmen und ihr Leben aktiv zu gestalten. 

Im Mittelpunkt steht das, was Kinder und Jugendliche beschäftigt: 

ihre Ideen, ihre Träume, ihre Fähigkeiten, ihre Sorgen. Und ihre 

Bedürfnisse: Sich mit Freund*innen treffen, Kicker, Billard oder 

Playstation spielen, abhängen oder einfach nur ungestört quat-

schen. Das angebotene Programm ist vielfältig und offen für alle.

Offene Arbeit

Offene 
         Arbeit

„Ich mach das eigentlich,  

weil ich viele Freunde hier hab,  

die da mitmachen und es macht  

mir auch Spass, weil man halt  

neue, interessante Leute  

kennenlernt und immer wieder  

neue, tolle Erfahrungen macht.“
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Ferienfreizeiten

… ist das Motto unserer Freizeiten! Mehr als 900 Kinder, 

Jugend liche und junge Erwachsene machen sich in mehr als 30 

Freizeitmaßnahmen im Evangelischen Kirchenkreis Dortmund 

jährlich gemeinsam auf den Weg. Begleitet werden sie durch ein 

Team von engagierten, qualifizierten und erfahrenen haupt- und 

ehrenamtlich Mitarbeitenden. Angeboten werden unter anderem 

Jugendfreizeiten nach Italien, Frankreich, Spanien und Kroatien 

sowie Kinderfreizeiten nach Juist oder nach Dülmen ins Haus  

am See …

Für alle Beteiligten bieten die Ferienfreizeiten einen besonderen 

Raum für bewegende Erlebnisse und Erfahrungen in einer Gemein-

schaft auf Zeit: Raum zum intensiven Kennenlernen, für erlebnis-

pädagogische und kreative Aktivitäten, für Musik, Gespräche über 

„Gott und die Welt“, zum Aktivsein und Abhängen, für Ausgelassen-

heit und gemeinsame, andächtige Momente. In dieser gemeinsamen 

„schönsten Zeit des Jahres“ wird vertiefte Begegnung ermöglicht. 

Wir	unterstützen	Sinnfindung	und	Identitätsbildung	durch	Gruppen-

erfahrungen und Gemeinschaftserlebnisse und schaffen Möglich-

keiten zur Stärkung der eigenen Persönlichkeit. Unsere Freizeiten 

fördern soziales Lernen und das Entdecken individueller Fähigkeiten.

Weit weg und doch ganz nah …Ferienfreizeiten
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Die Partizipation der Teilnehmenden an Gestaltungs- und Entschei-

dungsprozessen ist uns ein wichtiges Anliegen.

Die Freizeiten der Evangelischen Jugend können sich anfühlen 

wie ein Erlebnis „zwischen Himmel und Erde“: Gute Gemeinschaft 

ist spürbar, Solidarität wird gelebt, alle sind mit ihren Stärken und 

Schwächen angenommen. Und wenn es mal nicht gut läuft, besteht 

zumindest die Hoffnung, dass eine Verbesserung der Situation 

gemeinsam möglich ist. Neben freizeit- und erlebnispädagogischen 

Aktionen gibt es auch Raum und Gelegenheit, sich mit elementaren 

christlichen Themen wie „Frieden“, „Gerechtigkeit“ und „Bewahrung 

der Schöpfung“ kognitiv, spielerisch oder kreativ auseinander zu 

setzen. Wir sehen Glaubensfragen als Chance für die persönliche 

spirituelle Entwicklung junger Menschen. Wir machen Angebote, 

feiern Gottesdienste und Andachten, regen uns gegenseitig zum 

Nachdenken an und hören einander zu.

9



Spirituelle Vielfalt

Wo komme ich her? Welchen Sinn hat mein Leben? Woran 

kann ich mich orientieren? Was wird aus mir, wenn ich sterbe? 

Welche Verantwortung habe ich in dieser Welt? Wir stellen uns 

gemeinschaftlich diesen Sinn- und Glaubensfragen, um mehr 

über uns und Gott und die Welt zu erfahren. Welche Lebens-

erfahrungen habe ich bisher gemacht? Was gibt mir Kraft in 

meinem Leben? Was schenkt mir Trost? Die Evangelische 

Jugend bietet vielseitige Begegnungs- und Erlebnisräume, um 

bei vielen Fragen des Lebens Annäherung oder Orientierung zu 

ermöglichen.

Gemeindliche Konficamps im Evangelischen Kirchenkreis Dort-

mund	bieten	Konfirmand*innen	die	Chance,	sich	praktisch	und	

kreativ mit Glaubensinhalten auseinanderzusetzen und darüber 

hinaus eine besondere Gemeinschaft mit Gleichaltrigen und ein 

vielseitiges Programm zu erleben. Die Camps werden in der Regel 

von Hauptamtlichen, Ehrenamtlichen und Theolog*innen gemein sam 

vorbereitet und durchgeführt. Durch erlebnispädagogische Aktionen, 

Gottesdienst feiern, Singen, Live-Musik, Workshops, Kreatives –  

voller Vielfalt.

Spirituelle  
Vielfalt
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Jugendgottesdienste gehören in vielen Kirchengemeinden zum 

unverzichtbaren Bestandteil der Arbeit mit Kindern und Jugendli-

chen. Die Jugendgottesdienste haben Event-Charakter oder sind 

meditativ, sie können laut und leise sein. Sie heißen „Auszeit“, 

„Time2Wonder“, „Go.Now“ oder werden als Jugendgottesdienst mit 

einem Thema beworben. Vor allem aber werden sie wesentlich von 

Jugendlichen und jungen Erwachsenen (nicht nur) für Jugendliche 

gestaltet. In einem immerwährenden Kalender mit dem Titel „Wir 

können bunt – Vielfalt der Jugend gottesdienste im Evangelischen 

Kirchenkreis Dortmund“ sind einige dieser Angebote dokumentiert.

Als ein Format spiritueller Bildungsarbeit bietet die Kontaktstelle 

Evangelische Jugend jährlich ein Vertiefungsseminar mit dem Titel 

„Stille Tage“ oder „Auszeit“ an. Meditativ, kreativ, praktisch und 

entspannend	reflektieren	die	Teilnehmenden	ihre	Lebensfragen	unter	

dem Fokus eines vorgegebenen Themas und genießen eine „Atem-

pause“ zu Beginn der Adventszeit. Musik, Texte und Erzählungen, 

Andachten, Fantasiereisen und Momente der Stille schaffen Raum 

für berührende Momente und wohltuende Gemeinschaft.

Religiöser Austausch eröffnet sich auf gemeinsamen Wegen an 

besonderen Orten: Punktuell bieten einzelne Gemeinden und die 

Kontaktstelle Evangelische Jugend unter anderem Fahrten zur 

Communauté de Taizé, oder auch alle zwei Jahre zum Deutschen 

Evangelischen Kirchentag an.

Spirituelle  
Vielfalt „Das Besondere an der Evangelischen  

Jugend ist für mich die Gemeinschaft,  
dass wir die Möglichkeit haben als  
Jugendliche etwas zu leisten, vor  
allem auch für andere Jugend- 
liche und dass wir einfach so  
ein Gemein schaftsgefühl  
bekommen.“
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Begegnung

Die Durchführung von internationalen ökumenischen Begeg-

nungen hat eine lange Tradition bei uns. Die Evangelische 

Kirche in Dortmund, Lünen und Selm hat Partnerschaften mit 

Kirchenkreisen oder Gemeinden in England, in Belarus/Weiß-

russland, im Kongo, in Namibia, in Sambia und in Sri Lanka. 

Über die Evangelische Jugend gibt es Kontakte nach Serbien,  

Finnland, Italien, Nordirland und Schweden. Auf Gemeindeebe-

ne bestehen weitere Partnerschaften und Kontakte, zum Beispiel 

nach Schottland, Indien oder Tansania.

Die Waldenserkirche in Italien, eine kleine sehr engagierte protes-

tantische Kirche, ist über Jahrzehnte Partnerin der Evangelischen 

Jugend Dortmund. Jugendbegegnungen, Workcamps, Studienpro-

gramme und gemeinsames Engagement für soziale Projekte haben 

enge Kontakte und Freundschaften geschaffen. Die letzte Jugend-

begegnung im Servizio Cristiano hat zudem auch reiche Erträge 

erbracht: Jugendliche aus Dortmund halfen mit bei der Olivenernte.

Seit mehr als zwanzig Jahren ist die Evangelische Kirche in Dort-

mund, Lünen und Selm mit dem Ökumenischen Hilfswerk Ekumensa 

Humanitara Organizacija (EHO) in Dortmunds Partnerstadt Novi Sad 

in Serbien verbunden. Das EHO engagiert sich für benachteiligte 

Menschen in Serbien, für Menschen mit Behinderung, Straßenkinder 

und Menschen mit HIV/Aids. Ein weiterer Schwerpunkt ist die Arbeit  

mit Roma-Familien. Seit mehr als 10 Jahren organisiert die Evange-

lische Jugend Dortmund jährlich eine Jugendbegegung, die jeweils 

wechselnd	in	Dortmund	oder	Novi	Sad	stattfindet.	

Begegnung –  
 international, ökumenisch, inklusiv
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Im Rahmen der landeskirchlichen Kampagne „Weite wirkt“ 

haben wir ein internationales ökumenisches Jugendcamp zum The-

ma „Her mit dem guten Leben“ organisiert. Jugendliche und junge 

Erwachsene aus Indien, Italien, Kenia, Namibia, Sri Lanka, Tansania, 

Weißrussland, Serbien und Deutschland nahmen daran teil. 

Praktische Lebenshilfe konnte im Kontext des Jugend-Klima-

Camps in Sri Lanka realisiert werden: In Pattalipuram wurde 

gemeinschaftlich ein Brunnen zur Sicherung der Trinkwasserver-

sorgung installiert.

Im Rahmen der inklusiven Segelfreizeiten der Evangelischen 

Jugend Dortmund macht sich jährlich eine Gruppe von jungen Men-

schen mit und ohne Behinderung auf den Weg nach Enkhuizen in 

den Niederlanden, um eine Woche gemeinsam inklusives Segeln auf 

dem barrierefreien Segelschiff „Lutgerdina“ zu erleben. Das Leben 

auf dem Schiff wird gemeinsam gemeistert: Die Zubereitung der 

Mahlzeiten, Küchen- und Putztätigkeiten werden als Gruppe verab-

redet und jede*r bringt sich nach seinen/ihren Möglichkeiten ein. Der 

Segelkurs wird als Gruppe gemeinsam mit der Crew des Schiffes be-

stimmt. Bei allen erforderlichen Tätigkeiten im Rahmen des Segelns 

packen alle nach individuellen Möglichkeiten und Fähigkeiten mit an.
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Projekte & Highlights

Projekte &  
         Highlights

 
Die Lutherspiele der Evangelischen Jugend Dortmund 

sind für alle Beteiligten ein besonderes Event zum Thema 

Reformation: „Wir schreiben das Jahr 1516 – ausgehendes 

Mittelalter. Menschen leben zusammengepfercht in großen 

Städten. Ohne Toiletten und ohne fließendes Wasser – 

Krankheiten breiten sich schnell aus. Die meisten Menschen 

können nicht lesen oder schreiben ...“ 

So beginnt für ca. 150-300 Jugendliche im Alter von 12-14 

Jahren eine Zeitreise ins Mittelalter auf den Spuren Martin 

Luthers. Die Kirche erscheint im Gewand einer mittelalterlichen 

Kirche mit Marktständen, Ablassverkäufern und katholischen 

Mönchen. Die Besuchenden wurden von Martin Luther animiert, 

Unterstützende der Reformation zu werden. An verschiedenen 

Ständen und Spielstationen in der Kirche können die Jugend-

lichen ihr Wissen über Martin Luther und die Reformation, aber 

auch ihre Geschicklichkeit und ihre kooperativen Fähigkeiten in 

Kleingruppen unter Beweis stellen. Musikalisch getragen werden 

die Lutherspiele durch eine Live-Band, die mit neuen geistlichen 

Liedern für gute Stimmung sorgt.

Die Lutherspiele – 
ein Jugend-Event
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Projekte & Highlights

Wir wollen, dass allen jungen Menschen mit und ohne Han-

dycap das Segeln auf dem Phönixsee möglich ist. Voraus-

setzung dafür ist ein regelmäßiges, offenes Segelangebot 

auf barrierefreien Segelbooten für kleine Gruppen, das von 

geschulten Segler*innen und pädagogisch qualifizierten 

Mitarbeitenden begleitet wird. So entsteht ein inklusiver 

Erlebnisraum, der jungen Menschen neue Erfahrungen 

ermöglicht. 

Aufgaben werden geteilt, und auch Rollifahrende können dank 

neuer Joysticksteuerung auf dem Segelboot „A.Noah“ das Ruder 

übernehmen. Im Verbund mit dem Verein „Sail together e.V.“ 

wird die Infrastruktur organisiert und der Turn realisiert.

Projekte &  
         Highlights

… lädt ein zum Entdecken und Mitmachen. Im Mittelpunkt steht 

die Botschaft: Die Lebensweise des/der Einzelnen und das En-

gagement der Vielen können den Klimawandel abbremsen und 

seine Folgen mildern! Durch Videos werden die Besucher*innen 

auf vier Monitoren und einer Großleinwand mit der Bedrohung 

unserer Natur sowie dem Klimawandel auf der Welt konfrontiert. 

Die Ideen und Gedanken unserer Besucher*innen fließen in die 

Ausstellung mit ein.

In Kleingruppen gestalten die Besucher*innen unterschiedliche 

Angebote der klimafreundlichen Modellstadt zu den Themenberei-

chen Bistro, Boutique, Drogeriemarkt, Reisebüro, Gemüseladen, 

Aktivist*innen-Büro, Elektrogeschäft und einem Amt für Zukunfts-

fragen mit Abteilungen für Mobilität und Energieversorgung. Die 

Besucher*innen werden eingeladen, ihren eigenen Lebensstandard 

wahrzunehmen und auf den Prüfstand zu stellen, Alternativen zu 

entwickeln und sich für das Thema des Klimawandels und der Kli-

magerechtigkeit zu sensibilisieren. Aktuell ist die „Eco City kompakt“ 

in Planung, – wodurch ein kurzzeitiger Einsatz für Gruppenstunden 

oder	Aktionstage	für	Kinder,	Jugendliche	und	Konfirmand*innen	

möglich sein wird.

Eco City – 
die klimafreundliche Modellstadt …

Inklusives Segeln
auf dem Phönixsee
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Projekte & Highlights

WIR – Gipfeltreffen der  
Evangelischen Jugend Dortmund

Haupt- und ehrenamtlich Mitarbeitende in der Kinder- und 

Jugendarbeit, Teamer*innen, Jugendpresbyter*innen, Mitglieder in 

Jugendausschüssen, Verantwortliche und Interessierte in Gemein-

den verabreden sich zum Gipfeltreffen, um sich kennenzulernen, 

Ideen zu spinnen, zu arbeiten und gemeinsam zu feiern. Ziel ist es, 

das	WIR	–	Identität	und	Profil	unserer	Kinder-	und	Jugendarbeit	–	

in Gegenwart und Zukunft für die Jugendarbeit im Evangelischen 

Kirchenkreis Dortmund tragfähig zu gestalten. 

Im World Cafe und in Workshops wird diskutiert, um jugend- und 

kirchenpolitische Forderungen und Thesen zu thematisieren. Live-

Musik und Kulinarisches runden den Tag ab.

„Ich engagiere mich, weil ich denke,  

dass ich viel über mich selbst lernen kann.  

Und weil ich glaube, dass ich besser  

im Umgang mit Anderen werde.“

Freizeitheim „Haus am See“ 

In Trägerschaft der Elias Kirchengemeinde hat eine hoch 

engagierte, ehrenamtlich tätige Projektgruppe das „Haus am See“  

in Dülmen saniert und nachhaltig nutzbar gemacht. Kinder-, 

Schüler*innen-,	Konfirmand*innen-	und	Jugendgruppen,	sowie	Fa-

milien-,	Erwachsenen-	und	Senior*innenfreizeiten	finden	dort	einen	

idealen Freizeitrahmen. Es gibt gute Möglichkeiten zum Wandern, 

Radfahren, Schwimmen und Bootfahren, sowie Reiten auf den 

benachbarten Ponyhöfen in der Umgebung.  

www.hausamsee-duelmen.de 
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Projekte & Highlights

Musikfestivals 

„Rock under the cross“ ist der Titel des Rockfestivals in der 

Evangelischen	Georgskirchengemeinde.	Es	findet	in	der	Georgskir-

che in Dortmund Aplerbeck statt und bietet Bands aus Dortmund und 

Umgebung die Möglichkeit aufzutreten. Die Idee zu „Rock under the 

cross“ ist im Jugendausschuss der Gemeinde entstanden, der diese 

Veranstaltung nach wie vor vorbereitet und durchführt. Ziel war und 

ist es, „Kirche“ anders und moderner wahrnehmen zu können.

Ein weiteres Rockfestival wird von der Evangelischen Jugend  

Schüren organisiert. Hier heißt es regelmäßig: „Schüren bebt“. 

In der Stadt-Insel Lünen startet jährlich „Rock im Garten“ mit vier 

Bands aus der Region und regelmäßig über 800 Besucher*innen.

Generationensegeln 

Segeln mit allen Generationen – nette Menschen kennenlernen  

und Natur hautnah erleben! Regelmäßig zu Ostern bietet die Clever-

Jugend Segelfreizeiten für alle Generationen durch das niederlän-

dische Ijssel- und Wattenmeer an. Das Miteinander und das vonei-

nander Lernen von jungen und älteren Menschen wird gefördert.

Feriencamp Canow 

…ist eine Ferienunterkunft im Herzen der Mecklenburger Seen-

platte – ein Wohnwagencamp mit sieben Wohnwagen á 5 Betten, mit 

Küchenwagen, Mobilheim als Kleingruppenraum, großem Aufent-

haltszelt, Fahrrädern, Kanus und sehr viel Natur rund um das Camp 

herum. Trägerverein ist der „Feriencamp Canow e.V.“, hervorgegan-

gen aus der Evangelischen Jugend Lünen.  

www.feriencamp-canow.de

17



Ev. Kirchengemeinde Brackel 

Arent-Rupe-Villa (Kinder- und Jugendhaus) 

Maria Kolks 

Flughafenstraße 7 - 9

44309 Dortmund

Tel.: 0231 - 200 401

E-Mail: jugend@ev-kirche-brackel.de

www.ev-kirche-brackel.de

Ev. Christus-Kirchengemeinde
 

Jugend unter Kirchtürmen

Sebastian Gaffran

Torsten Trogisch 

Westricher Str. 15

44388 Dortmund

Tel.: 0231 – 60 80 553

E-Mail: jugend@christusgemeinde-dortmund.de

www.juk-dortmund.de

Ev. Elias-Kirchengemeinde

Regina Kleinert

Bärenbruch 17-19

44379 Dortmund

Tel.: 0171-6911092

E-Mail: regina.kleinert@elias-gemeinde.de

www.elias-gemeinde.de

Ev. Friedenskirchengemeinde Dortmund Nord-Ost 

Schalom OT Jugendtreff

Kerstin Lederbogen

Kai Saborowski
 

Buschei 94

44328 Dortmund

Tel.: 0231 - 236828

E-Mail: schalom-ot@web.de

www.schalom-ot.de

Ev. Georgs-Kirchengemeinde

Jürgen Stemkowicz

Weiße-Ewald-Str. 57

44287 Dortmund

Tel.:0231/22226995

Mobil: 0176-55914491

E-Mail: j.stemkowicz@georgsgemeinde.de

www.georgsgemeinde.de

Jugendtreff Sölde (Trägerverbund)

Elke Michalski 

Thomas van Hal

Sölder Str. 84 a

44289 Dortmund

Tel.: 0231/402116

www.georgsgemeinde.de

Ev. Kirchengemeinde  

Horstmar-Preussen

Claudia Hubbert

Jägerstr. 57

44532 Lünen 

Tel. Jugendbüro: 02306/497090

E-Mail: jugend-horstmar-preussen@gmx.de

www.horstmar-preussen.ekvw.de

Ev. Kirchengemeinde Lünen

Stadt-Insel (Haus der Ev. Jugend Lünen  

für Kinder und Jugendliche)

Dirk Berger

Esther van Hal

Friedrichstraße 65b

44536 Lünen (Geist)

Tel:: 02306 – 927078

E-Mail: jugendbuero@evangelische-jugend-luenen.de 

www.stadt-insel.de 

facebook.com/stadtinselluenen

Ev. Miriam-Kirchengemeinde Dortmund

Jugendkeller Huckarde (Kleine-Offenen-Tür/KOT)

Arminiusstraße 87 

Spaßpiraten & KitchenKidz (Teil-Offene-Tür/TOT)

Erpinghofstraße 68

Ramona Meis

Erpinghofstraße 68

44369 Dortmund Huckarde

Tel.: 0231/31 00 06

E-Mail: jugend@miriam-gemeinde.de

www.miriam-kirche.de

Ev. Noah-Kirchengemeinde

Gemeindehaus im Ortsteil Bodelschwingh  

Axel Kronenberg

Parkstraße 9

44357 Dortmund-Bodelschwingh

Mobil: 0172/ 27 71 633

Gemeindehaus im Ortsteil Mengede

Anette Riechert

Wiedenhof 2

44359 Dortmund-Mengede

Tel. 0231/ 33 37 01

Kleine-Offene-Tür / Offene Tür Bodelschwingh/ 

Westerfilde

Axel Kronenberg 

Mobil: 0172/ 27 71 633

Bernd Büscher 

Mobil: 0176-22815767

Westerfilder	Straße	11a

44357	Dortmund-Westerfilde

Tel. 0231/ 37 06 87 u. 10 42 45

 

Teil-Offene-Tür/ Offener Treff Nette

Bianca Budde 

Tel. 0231/ 39 64 591

Martina Schroeder 

Tel. 0231/ 39 64 591

Friedrich-Naumann-Str. 11

44359 Dortmund

 

Jugendkeller Oestrich

Martina Schroeder 

Tel. 0231/ 33 79 78

Auf dem Brauck 6

44357 Dortmund

www.noahgemeinde.de

Ev. Paul-Gerhardt Kirchengemeinde

Natascha Luther

Markgrafenstr. 123

44139 Dortmund

Tel.: 0231/126271

E-Mail: n.luther@pg-dortmund.de

www.pg-dortmund.de
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Ev. Philippus-Kirchengemeinde und  

Ev. Kirchengemeinde Dortmund Süd-West  

Clever Kinder- und Jugendbüro

Kathrin Glomb 

Stefan Zuschlag

Am Hombruchsfeld 75

44225 Dortmund

Tel.: 0231/7903655

E-Mail: info@cleverjugend.de

www.cleverjugend.de

Ev. Kirchengemeinde St. Marien

Natascha Luther

Markgrafenstr. 123

44139 Dortmund

Tel.: 0231/1857217

E-Mail: n.luther@pg-dortmund.de

www.st-marien-dortmund.de

Ev. Kirchengemeinde St. Reinoldi Dortmund

Kinder- und Jugendhaus Melanchthon  

Stephan Miekus

Karl-Lücking Str.6 

44143 Dortmund

Tel.: 0231/1769000

E-Mail: s.miekus@reinoldi-do.de

www.reinoldi-do.de 

Jugendhaus Wambel (JuWa)  

Rebekka Kämpfe

Eichendorffstr. 29

44143 Dortmund

Tel.: 0231 - 513916

E-Mail: r.kaempfe@reinoldi-do.de

www.reinoldi-do.de 

Ev. Kirchengemeinde Scharnhorst

Jugendkeller

Petra Hahn
 

Friedrich-Hölscher-Str.393

44328 Dortmund

Tel.: 0231 - 92 38 10 2

Fax: 0231 - 92 38 10 3

E-Mail: kirche.altscharnhorst@t-online.de

www.scharnhorst.ekvw.de

Ev. Segenskirchengemeinde Dortmund-Eving 

Kinder- und Jugendhaus

Gretelweg 3

44339 Dortmund

Tel.: 0231/88 05 11 28

E-Mail: jugend@evangelische-kriche-eving.de

www.jugend.segensgemeinde-eving.de

Ev. Kirchengemeinde Selm

Evangelische Jugend Selm

Hubert Schulte (Bork)

Sonja Weiberg (Selm)

Teichstr. 31

59379 Selm

Tel.: 02592/24816

E-Mail: ev.jugend-selm@gmx.de

www.ev-kirche-selm.de/Jugend

Ev. Kirchengemeinde Wellinghofen

Runa Espig-Matt  

(Hauptamtliche Mitarbeiterin für die Arbeit mit Kindern)

Jenny Kolbus  

(Hauptamtliche Mitarbeiterin für die Arbeit mit Jugendlichen)

Overgünne 3-5 

44265 Dortmund

Tel: 0231 - 1356405

Mobil: 01511 - 7607632

E-Mail: r.espig-matt@evangelisch-in-wellinghofen.de, 

j.kolbus@evangelisch-in-wellinghofen.de

www.evangelisch-in-wellinghofen.de

Instagram: juenger_wellinghofen

Ev. Kirchengemeinde Dortmund-Wickede                                                         

Ev. Kinder- und Jugendzentrum OPEN!

Marco Arndt 

Wickeder Hellweg 82-84

44319 Dortmund
                                                               

Tel.: 0231 95 98 94 41

E-Mail: arndt@wickede-evangelisch.de

www.open.wickede-evangelisch.de

www.wickede-evangelisch.de

Ev. Kirchenkreis Dortmund

Fachbereich Jugend und Erziehung

Jochen Schade-Homann

Jägerstraße 5

44145 Dortmund

Tel.: 0231- 9494-0/-281

E-Mail: jochen.schade-homann@ekkdo.de

www.ev-kirche-dortmund.de

Kontaktstelle Evangelische Jugend

Frank Arndt 

Ariane Buchenau

Annette Greger

Jana Michler

Regina Kaiser

Gut-Heil-Straße 10

44145 Dortmund

Tel.: 0231-847 969 30

E-Mail: post@ej-do.de 

www.ej-do.de
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